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1. Eine geladene Kugel hängt im Feld eines Plattenkondensators. Bekannt sind die Ladung und Masse der Kugel ( q = 6,0 nC; m = 20 g ), die Länge des Fadens ( l = 1,0 m ) und die Auslenkung ( x = 0,50 cm ). Berechnen Sie die elektrische Feldstärke im Kondensator.

2. Eine Metallkugel schwingt zwischen zwei Kondensatorplatten so hin und her, dass sie die jeweilige Platte berührt, zur anderen Seite wandert, dort die Platte berührt und so weiter ( f = 1,5 Hz ). Ihre Kapazität beträgt 5,0 ( 10-12 F. Dabei zeigt ein angeschlossenes Amperemeter im den Mittelwert 1,2(10–5 A an. Berechnen Sie die Ladung, die sich auf der Kugel befindet und die Spannung an den Kondensatorplatten.

3. Wie ändert sich die Ladung auf den Platten eines Kondensators, wenn man

a) Nur die Spannung halbiert

b) Nur den Plattenabstand verdoppelt

c) Nur den Plattenduchmesser ( kreisförmige Platten ) verdoppelt

d) die Punkte a) – c) gleichzeitig ändert.

4. Berechnen Sie die Arbeit, 

a) Die man in einem Kondensator ( E = 1,0(104 N/C ) für eine Probeladung ( q = 1,0(10-4​C ) aufbringen muss, um sie entlang der Feldlinien 4, 0cm zu bewegen.

b) Die man im gleichen Kondensator aufbringen muss, um sie im 45° Winkel zu den Feldlinien um 4cm zu bewegen.

c) Die benötigt wird, um die Ladung parallel zu den Platten zu bewegen.

d) Die man braucht um eine Ladung von q = 1,0(10-4 C in einem elektrischen Feld folgender Art:
E(r) =  EQ \F(1;4 ( (0) ( \F(q;r2)  von r = 1,0cm auf r = 10cm zu bringen.

5. Für die Kraft auf eine Probeladung längs ihres Weges ist folgendes Diagramm gegeben:
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Berechnen Sie die aufgewendete Arbeit!










Viel Spaß! 
RR

Lösungen

6. Eine geladene Kugel:

 EQ E = \F(FE;q ); FE gesucht.

 EQ \F(x;l) ( \F(FE;FG) ( FE = FG ( \F(x;l) = m(g( \F(x;l) 
 EQ ( E = \F(m(g(x;l(q) = \F( 0,020(9,81(0,50(10-2;1,0 ( 6,0(10-9 ) \F( N;C ) = 1,6(105 \F( N;C ) 
7. Eine Metallkugel schwingt:
Q = I(t =  EQ I ( \F(1;f) = \F( 1,2(10-5 ; 1,5 ) C = 8,0(10-6 C dabei pendelt die Kugel einmal hin und her 

( Die Kugel trägt 4,0(10-4C

C =  EQ \F(Q;U) ( U = \F(Q;C) = \F(4,0(10-6;5,0(10-12) V = 8,0(105 V 
8. Ladung auf den Platten eines Kondensators:
 EQ \F(Q;U) = (0 ( \F(A;d) ( Q = (0 ( \F(U ( A;d) 
a) Nur die Spannung halbiert : 




Q wird halbiert

b) Nur den Plattenabstand verdoppelt




Q wird halbiert

c) Nur den Plattenduchmesser ( kreisförmige Platten ) verdoppelt
Q2 = Q1( 4

d) die Punkte a) – c) gleichzeitig ändert.



Q2 = Q1
9. Berechnen Sie die Arbeit, 

a) Die man in einem Kondensator ( E = 10(10³ N/C ) für eine Probeladung ( q = 1,0(10-4​C ) aufbringen muss, um sie entlang der Feldlinien 4, 0cm zu bewegen.
W1 = F(s = E(q(s = 1,0(104(1,0(10-4(4,0(10-2 J = 4,0(10-2 J

b) Die man im gleichen Kondensator aufbringen muss, um sie im 45° Winkel zu den Feldlinien um 4cm zu bewegen.
Projektion: W2 = W1( cos ( 45° ) = 0,707(4,0(10-2​ J = 2,8(10-2 J

c) W3 = 0

d) 
E(r) =  EQ \F(1;4 ( (0) ( \F(q;r2)  von r = 1,0cm auf r = 10cm zu bringen.

W4 =  EQ \F(q;4 ( (0) ( [ \F(1;r)]0,01m0,1m = 

10.  a) W = 0, ( Graph punktsymmetrisch ( Fläche ober- und unterhalb der s – Achse gleichgroß )

b) W = (r² = (1,5N(1,5m = 7,07J
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